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Schriftliche Anfrage zur Sitzung der Gemeindevertretung 

Hoppegarten  

 

 
c/044/02/2026 

 

18. Februar 2026 

 

 

 

 

 
Anfrage zu den Errichtungskosten des Feuerwehrhauses der Freiwilligen 
Feuerwehr Hönow  

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

im Zusammenhang mit der Errichtung des neuen Feuerwehrhauses der 

Freiwillige Feuerwehr Hönow bitten wir sie um eine umfassende und transparente 

Auskunft zu den bislang angefallenen sowie den geplanten Kosten des 
Bauvorhabens. 

 

1. Wie hoch sind die ursprünglich veranschlagten Gesamtkosten für die 

Errichtung des Feuerwehrhauses gewesen (Planungsstand nach 

Beschlussfassung)? 

 

2. Wie hoch sind die aktuell prognostizierten beziehungsweise bereits 

abgerechneten Gesamtkosten? 

Gab es Kostensteigerungen gegenüber der ursprünglichen Planung? 

Falls ja, in welcher Höhe (absolut und prozentual)? 

Welche konkreten Ursachen haben zu den Mehrkosten geführt (z. B. 

Baupreissteigerungen, Planungsänderungen, zusätzliche Anforderungen, 

Verzögerungen)? 

 

3. Wie setzen sich die Gesamtkosten im Detail zusammen? Ich bitte um eine 

Aufschlüsselung nach: 

Planungs- und Architektenleistungen 

Baukosten (Rohbau, Ausbau, technische Gebäudeausrüstung) 

Außenanlagen Ausstattung (Möblierung, IT, spezielle feuerwehrtechnische 

Einrichtungen) 

Nebenkosten (Gutachten, Genehmigungen, Versicherungen etc.) 

 

4. In welcher Höhe wurden Fördermittel beantragt und bewilligt? (absolut 

und prozentual) 

 

5. Wann war der ursprüngliche Baubeginn und wann die geplante 

Fertigstellung vorgesehen? 
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6. Haben sich zeitliche Verzögerungen ergeben, und falls ja, welche 

finanziellen Auswirkungen hatten diese? 

 

7. Wurden Vertragsstrafen oder Nachträge geltend gemacht oder vereinbart? 

 

8. Wie ordnen sich die Baukosten im Vergleich zu ähnlich großen 

Feuerwehrgerätehäusern in vergleichbaren Kommunen ein? 

 

Wir bitten um eine schriftliche Beantwortung der Fragen sowie um Beifügung 

entsprechender Unterlagen (Kostenberechnungen, Beschlussvorlagen, 
Förderbescheide). 

Aufgrund des Umfangs der Anfrage verzichten wir auf die Beantwortung 

innerhalb der in der Geschäftsordnung vorgesehenen Frist, bitten jedoch 

dennoch um eine zügige Beantwortung sowie um eine entsprechende 

Zwischenmitteilung zum Bearbeitungsstand. 

Zudem bitten wir um Behandlung der Anfrage in den zuständigen 
Ausschüssen für Bau und Verwaltung. 

 

Als späteste Frist für die Beantwortung notieren wir den 01.04.2026 

 

Th. Scherler 

 
-Fraktionsvorsitzender 


